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Referat P I München, den 27.03.2023 
Plenum, Ältestenrat, Parlamentarische Grundsatzfragen, Lobbyregister 
 

Anfragen zum Plenum 
in der 13. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 
(alphabetisch) 

 
 

Benjamin Adjei  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche der 205 Maßnahmen des 
Digitalplans Bayern wurden im Haushaltsentwurf 2023 veran-
schlagt (bitte jeweils Summe mit angeben), welche der Maßnah-
men wurden schon in einem Haushaltsplan der letzten Jahre ver-
anschlagt (bitte jeweils Summe und Jahr des Haushaltsplans mit 
angeben), und welche der Maßnahmen wurden bisher noch nicht 
in einer Pressemitteilung angekündigt? 

 

Horst Arnold  
(SPD) 

Vor dem Hintergrund der Regierungserklärung vom 11.12.2018 
des Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder mit folgendem Wort-
laut: „Wir werden als erstes Bundesland ein eigenes Opferschutz-
gesetz beschließen, denn es ist wichtig, dass wir nicht nur über die 
Psyche der Täter reden, sondern uns verstärkt um den Schutz und 
die Nachsorge der Opfer kümmern“, frage ich die Staatsregie-
rung, wie weit die Fortschritte seit jener Ankündigung des Geset-
zesvorhabens gediehen sind und wann mit einer Vorlage des Ge-
setzes im Landtag zu rechnen ist?  

 

Oskar Atzinger  
(AfD) 

Auf Drs. 18/27049 hat die Staatsregierung meiner Ansicht nach 
nicht umfangreich Auskunft gegeben, weswegen ich sie frage, 
woher eine Grundschule, in der die Schulpflicht voraussichtlich 
zu erfüllen ist, (schon zwei Jahre im Voraus) weiß, welche Kinder 
keine Kindertageseinrichtung besuchen, wie oft kam es in den 
letzten Jahren vor, dass Kinder zum Besuch einer Kita und/oder 
zur Teilnahme an einem „Vorkurs Deutsch 240“ verpflichtet wur-
den und inwieweit wurde dies auch umgesetzt? 

 

Johannes Becher  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele aus der Ukraine geflüchte-
te Personen sind derzeit in Bayern privat untergebracht, wie ist 
deren Verteilung auf die einzelnen Städte und Gemeinden und 
gibt es irgendwelche finanziellen Vorteile für Städte und Ge-
meinden, die viele Geflüchtete privat unterbringen? 

 

Martin Böhm  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welcher Energieeffizienzklasse von 
Wohngebäuden die üblicherweise angeschafften Containeranla-
gen zur Unterbringung von Asylbewerbern ihrer Kenntnis nach 
entsprechen, womit (Strom, Gas, Öl) werden diese Containeran-
lagen hauptsächlich beheizt und wie werden diese Container zum 
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Gesundheitsschutz der Geflüchteten im Sommer gekühlt? 
 

Cemal Bozoğlu  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Vor dem Hintergrund von Medienberichten zur Suspendierung 
von Polizeischülern aus Königsbrunn wegen rassistischer verbaler 
Entgleisungen, frage ich die Staatsregierung, wie der Ermittlungs-
stand in diesem Fall ist, welche Kenntnisse sie zum zahlenmäßi-
gen Umfang von rassistischen Entgleisungen in bayerischen Poli-
zeibehörden grundsätzlich hat und was die Staatsregierung unter-
nimmt, um derartige Vorfälle zu unterbinden?  

 

Dr. Markus Büchler  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, mit wie vielen der 2 056 Kommu-
nen ist das „Radverkehrsnetz Bayern“ inzwischen abgestimmt, 
wie weit ist der Gesamtprozess in Abstimmung, Befahrungen 
sowie weiteren Folgeschritten (bitte mit Zeitplan angeben) und 
wie viele Personen/Vollzeitäquivalente arbeiten inzwischen im 
zuständigen Staatsministerium für das Radverkehrsnetz? 

 

Kerstin Celina  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Mindestbreiten oder Siche-
rungen sieht sie für Fußwege an Staatsstraßen innerorts für min-
destens nötig an, wenn die Empfehlungen für Fußverkehrsanlagen 
aufgrund enger Verhältnisse nicht eingehalten werden können, 
welche Maßnahmen stehen den staatlichen Behörden zur Verfü-
gung, um auf einer innerörtlichen Staatstrasse die Sicherheit der 
Fußgängerinnen und Fußgänger zu gewährleisten, beispielsweise 
Verkehrsberuhigung, Einbahnstraßenregelung, Reduzierung von 
Flächen für ruhenden oder fahrenden Verkehr sowie Durchfahrt-
sperren für bestimmte Verkehre und welche Behörde kann bzw. 
muss auf solche Gefahrenlagen in Gemeinden unter 25 000 Ein-
wohnern reagieren und entsprechende Maßnahmen anordnen?  

 

Dr. Anne Cyron  
(AfD) 

Davon ausgehend, dass die Fragen sich alle auf einen bleibebe-
rechtigten, alleinerziehenden Flüchtling mit fünf Kindern bezie-
hen (falls die exakten Summen nicht feststehen, wird um Angabe 
einer Größenordnung/Schätzung gebeten), frage ich die Staatsre-
gierung, wie viel Geld würde diese Flüchtlingsfamilie direkt aus 
den Sozialkassen monatlich direkt bekommen (Wohngeld, Geld 
für Nahrungsmittel, Kleidung usw.), wie hoch sind die monatli-
chen Kosten für die indirekten Leistung für so eine Flüchtlings-
familie (Kosten Krankenversicherung, Befreiung GEZ usw.) und 
liegen der Staatsregierung Auswertungen vor, wie hoch die jährli-
chen entsprechenden Kosten für die Nutzung der (Sozial-/Ver-
waltungs-)Infrastruktur einer solchen Flüchtlingsfamilie sind?  

 

Maximilian Deisenhofer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Möglichkeit gibt es im 
Rahmen der BayernCloud Schule für Schulpsychologinnen und  
-psychologen auf digitalem Weg vertrauliche Nachrichten zu 
schicken, wie ist es datenschutzrechtlich zu bewerten, dass Schü-
lerinnen und Schüler externen Personen Zugriffsrechte für in 
BayernCloud Schule gespeicherte Dateien (Textverarbeitung) 
geben können und (wann) plant die Staatsregierung die Nutzung 
von Microsoft Office 365 an Schulen zu verbieten? 

 

Katrin Ebner-Steiner  Vor dem Hintergrund, dass das EU-Parlament mit großer Mehr-
heit für die Verschärfung der Richtlinie über die Gesamtenergie-
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(AfD) effizienz von Gebäuden (EPBD) gestimmt hat mit der Folge, dass 
bis zum Jahr 2030 alle Wohnhäuser mindestens die Energieeffi-
zienzklasse „E“ und bis zum Jahr 2033 mindestens die mittlere 
Energieeffizienzklasse „D“ erreichen sollen, frage ich die Staats-
regierung, wie viele Gebäude sind nach ihrer Kenntnis von dieser 
Richtlinienverschärfung in Bayern betroffen (bitte die Anzahl der 
Gebäude je betroffener Energieeffizienzklasse angeben), welche 
Sanierungsmaßnahmen sind zur Erhöhung der Energieeffizienz 
durchzuführen und von welchem Investitionsbedarf geht die 
Staatsregierung für Bayern aus (bitte die Zahlen insgesamt und 
aufgeschlüsselt nach den aktuellen Energieeffizienzklassen sowie 
nach Durchschnittswerten je Eigentumsart (Eigentumswohnung, 
Einfamilienhaus, Zwei- bis Dreifamilienhaus usw.) angeben)? 

 

Martina Fehlner  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele zugelassene EU-
Packstellen bzw. registrierte Packstellen für Eier mit direkter Ab-
gabe an den Endverbraucher gibt es in Bayern (bitte mit Angabe 
der Anzahl der registrierten Erzeugerbetriebe – unterteilt nach 
EU-Packstelle bzw. Packstelle – sowie mit Angabe der Be-
triebsgröße) und wie oft wurden in den vergangenen fünf Jahren 
Verordnungen aufgrund von Vogelgrippevorkommnissen durch 
bayerische Landratsämter erlassen, dass die Abgabe von Eiern nur 
über EU-Packstellen erfolgen darf? 

 

Matthias Fischbach  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, warum liegt die Mittelbindung Bay-
erns im Basis-DigitalPakt Schule so deutlich unter dem Bundes-
durchschnitt von 80 Prozent (vgl. hierzu 1), in welcher Höhe wur-
den bislang Mittel aus dem Förderprogramm für schulische Inves-
titionsmaßnahmen (dBIR) zu den verfügbaren Ständen im Verlauf 
der vergangenen zwölf Monate beantragt, genehmigt und ausge-
zahlt (bitte aufschlüsseln nach Antragsstatus, beantragtes Volu-
men und Regierungsbezirke) und wie hat sich die durchschnittli-
che Dauer zwischen der Antragstellung und der Bewilligung bzw. 
der Dauer zwischen der Bewilligung und der Auszahlung in die-
sem Zeitraum entwickelt (bitte nach Regierungsbezirken geglie-
dert darstellen)? 

                                                           
1 https://www.digitalpaktschule.de/files/Uebersicht_Mittelabfluss_eingegangene_rechtliche_Verpflichtungen_2022-2.pdf 

 

Christian Flisek  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Ergebnisse liegen ihr zur 
Überprüfung der Realisierbarkeit der Übernahme und Sanierung 
der Häuser 9 und 12 der Studentenstadt München-Freimann durch 
die BayernHeim GmbH vor, welcher Zeitplan ist für die Sanie-
rung der beiden Häuser mit rund 1 000 Appartements vorgesehen 
und wie hoch werden die Kosten eingeschätzt?  

 

Anne Franke  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Anknüpfend an die Antwort der Staatsregierung zu meiner Anfra-
ge zum Plenum am 22.03.2023 (Drs. 18/28248) frage ich die 
Staatsregierung, ob die Regelungen gemäß § 2 Satz 2 Erneuerba-
re-Energien-Gesetz (EEG), Art. 2 Abs. 5 Satz 2 Bayerisches Kli-
maschutzgesetz und Art. 3 Abs. 1 der neuen EU-Verordnung 
(EU) 2022/2577, die den vorrangigen Belang der Erneuerbaren 
Energien bei Schutzgüterabwägungen festlegen bis die Stromer-

https://www.digitalpaktschule.de/files/Uebersicht_Mittelabfluss_eingegangene_rechtliche_Verpflichtungen_2022-2.pdf
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zeugung nahezu treibhausgasneutral ist, nicht dazu führen müss-
ten, dass ältere Ortsgestaltungssatzungen, die PV-Balkonanlagen 
verbieten, geändert/angepasst werden müssten und bis dahin die 
Schutzgüterabwägung nach höherrangigen Gesetzen erfolgen 
muss und ob die Staatsregierung schon diesbezügliche Anweisun-
gen an die Kommunen gegeben hat oder vorhat das zu tun, um die 
Klimaschutzziele wirklich zu erreichen?  

 

Patrick Friedl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Angesichts des weiterhin ungebremsten Flächenverbrauchs in 
Bayern frage ich die Staatsregierung zum Flächenverbrauch im 
Regierungsbezirk Unterfranken welche Fläche wurde in Unter-
franken in den Jahren 2018 bis 2022 verbraucht bzw. versiegelt 
(bitte tabellarisch aufgeschlüsselt nach Jahr, Hektar und Prozent – 
auch im Verhältnis zum landesweiten Verbrauch, und nach Land-
kreis/kreisfreie Stadt), welchen Anteil hatten jeweils landwirt-
schaftliche Flächen, Forstflächen und sonstige Flächen daran (bit-
te tabellarisch mit aufführen nach Jahr und Hektar, sowie nach 
Landkreis/kreisfreie Stadt) und wofür wurde jeweils versiegelt 
(bitte möglichst differenziert mit aufführen nach Art der bauli-
chen Nutzung [Gewerbe, Wohnbau, Infrastruktur, etc.], nach Jahr 
und Hektar, sowie nach Landkreis/kreisfreie Stadt)?   

 

Richard Graupner  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchem Umfang nutzt die Baye-
rische Polizei derzeit KI-unterstützte Software, für welche Tätig-
keitsfelder sieht die Staatsregierung dahingehend Investitionsbe-
darf und plant die Staatsregierung im Zuge der Digitalisierung der 
Bayerischen Polizei verstärkt auf KI zurückzugreifen?   

 

Harald Güller  
(SPD) 

Nachdem die Bilanzveranstaltung zum „Zukunftsdialog Hei-
mat.Bayern“ nun vorbei ist, frage ich die Staatsregierung wie 
hoch die Gesamtkosten für den Zukunftsdialog (für alle einzelnen 
Bestandteile in Summe), wie hoch die Kosten speziell für die Ab-
schlussveranstaltung (inkl. Miete, Musik, Moderation, Catering 
etc.) und für den Abschlussbericht (inkl. Analyse über Fremdan-
bieter, Illustrationen, Bildnachweise, Druck etc.) waren? 

 

Martin Hagen  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung im Zuge meiner Anfrage vom 
20.03.23 (Drs. 18/28248), welche der Ministerialbeauftragten für 
Gymnasien und Realschulen sowie der Regierungen (für Berufs-
schulen) grundsätzliche Genehmigungen zur Umsetzung eines 
Distanzunterrichts während des aktuellen Verkehrsstreiks erteilt 
haben, wann diese jeweils erteilt wurden und ob eine mögliche 
Anpassung für das Genehmigungsverfahren geplant ist? 

 

Volkmar Halbleib  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welcher Höhe entstehen der Stadt 
Würzburg Kosten (bitte unter Angaben der jeweiligen Kosten für 
das Lehr- und Verwaltungspersonal, der städtischen Schule nach 
Abzug, der jeweiligen Förderung des Freistaates Bayern für die 
Jahre 2022 bzw. Schuljahr 2021/2022 bzw. letztes Jahr mit ver-
fügbaren Zahlen), welche Kosten entstehen jeweils für die einzel-
nen Landkreise jährlich (Zeitraum wie vorne) bei den Gastschul-
beiträgen (bitte unter Angabe der jeweiligen Höhe zusätzlich für 
den nicht durch staatliche Zuwendungen gedeckten Personalauf-
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wand (d. h. ohne normalem Schulaufwand) der Stadt Würzburg) 
und welche Möglichkeiten/Notwendigkeiten sieht die Staatsregie-
rung, die Stadt Würzburg und die Landkreise durch konkrete lan-
despolitische Maßnahmen (z. B. deutliche Erhöhung der Perso-
nalkostenzuschüsse, komplette Übernahme der Personalkosten, 
Übernahme der Schulträgerschaft etc.) von den Schulpersonalkos-
ten zu entlasten? 

 

Ludwig Hartmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Da sich in Südbayern im bisherigen Winterhalbjahr ein Nieder-
schlagsdefizit von 85 Litern pro Quadratmeter aufgebaut hat und 
57 Prozent der oberflächennahen Grundwassermessstellen und 
Quellen niedrige und sehr niedrige Grundwasserstände aufweisen, 
in den tieferen Grundwasser-Stockwerken sogar 67 Prozent der 
Messstellen eine Niedrigwassersituation zeigen, frage ich die 
Staatsregierung, welche Wasserversorger in Oberbayern haben 
aktuell Probleme bei der Bereitstellung von Trinkwasser aufgrund 
der niedrigen Wasserstände in den Brunnen, welche Trinkwasser-
versorger haben Probleme aufgrund der sich durch die Niedrig-
wassersituation verschlechternden Qualität des Grundwassers und 
welche Perspektive ergibt sich bei anhaltend geringen Nieder-
schlägen für die Trinkwasserversorgung in Oberbayern?  

 

Christina Haubrich  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Schulbusse und für den 
Schulweg integrierte Linienbusse sind in Schwaben und im All-
gäu in den vergangenen 6 Monaten ausgefallen (bitte gliedern 
nach Landkreisen, insbesondere Aichach-Friedberg und Ostall-
gäu, und die Gründe für den Ausfall angeben), welche Folgen 
hatte dies für den Schulalltag (z. B. Schulausfälle, Schulwegunfäl-
le o. ä.) und welche Maßnahmen oder Förderprojekte ergreift 
Staatsregierung, auch im Hinblick auf die Unterstützung der 
Kommunen, um einen sicheren Schulweg sowie die Einhaltung 
des Schülerbeförderungsgesetzes zu gewährleisten? 

 

Elmar Hayn  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche (Kern- und Unterstützungs-
)Prozesse rund um Schul(verwaltungs)belange wurden identifi-
ziert (Nennung bitte getrennt nach Schularten und interne versus 
externe Verwendung), welche (Kern- und Unterstützungs-)Pro-
zesse davon wurden als digitalisierungsfähig identifiziert (Nen-
nung getrennt nach Schularten und interne versus externe Ver-
wendung) und welche (Kern- und Unterstützungs-)Prozesse wur-
den bereits digitalisiert bzw. werden auf Sicht von einem Jahr 
digitalisiert (Nennung nach Schularten und interne versus externe 
Verwendung getrennt sowie Aufschlüsselung nach erledigt und 
geplant)? 

 

Dr. Wolfgang Heubisch  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch 2022 die Ausgaben des 
Freistaates für das Munich Quantum Valley waren (bitte diese 
auch nach den Bereichen „Personalausgaben“, „Sächliche Ver-
waltungsausgaben“, „Zuschüsse an Sonstige“, „Kleine Neu-, Um- 
und Erweiterungsbauten“, „Erwerb von Geräten, Ausstattungs- 
und Ausrüstungsgegenständen“ und „Zuschüsse für Investitionen 
an Sonstige“ aufteilen), wie hoch die Fördermittel des Bundes 
bisher pro Jahr waren und wie viele Mitarbeiter beim Munich 
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Quantum Valley seit Bestehen pro Jahr angestellt sind (bitte hier-
bei nach Besoldungsgruppen unterscheiden)? 

 

Christian Hierneis  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem die Staatregierung in ihrem Bericht vom 07.01.2022 
(„Fischotter-Managementplan aktualisieren“) erläutert hat, was 
die Hauptkritikpunkte des Gerichts für das Urteil vom 27.08.2021 
waren, mit dem eine punktuelle Entnahme von Fischottern in den 
Projektgebieten („Pilot-Landkreisen“) Cham, Tirschenreuth und 
Schwandorf als rechtswidrig erklärt wurde (im Bericht aufgezähl-
te drei „Hauptkritikpunkte des Gerichts an der geplanten Entnah-
me in den Pilotgebieten“), frage ich die Staatsregierung, ob sie 
mittlerweile auf diese genannten Hauptkritikpunkte des Gerichts 
reagiert hat (erstens die Zahl der zu entnehmenden Fischotter an-
ders festgelegt hat [bitte darlegen], zweitens eine umfassende 
Umweltverträglichkeitsprüfung [Auswirkung der Entnahme auf 
die Umwelt] durchgeführt hat [bitte die Umweltverträglichkeits-
prüfung beifügen], drittens Bescheide formuliert hat, die Ausfüh-
rungen zum [unbeabsichtigten] Fangen von Weibchen und Jung-
tieren enthalten, auf die Möglichkeit der Verletzung der Weib-
chen und Jungtiere eingehen und Lösungen darlegen [bitte Be-
scheide beifügen]) und ob die Staatsregierung darüber hinaus 
Rechtsmittel gegen das Urteil vom 27.08.2021 eingelegt hat (bitte 
Verfahrensstand und bisherige Schriftsätze darlegen)?  

 

Paul Knoblach  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, in wie vielen bayerischen Betrieben 
findet sich nach ihrer Kenntnis eine ganzjährige oder saisonale 
Anbindehaltung von Rindern, hat die Staatsregierung eine Frist 
zur endgültigen Beendigung dieser Haltungsform festgelegt und 
wie plant die Staatsregierung einen möglichst raschen Ausstieg 
auch für ältere Betriebe voranzutreiben? 

 

Claudia Köhler  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem das Max-Planck-Institut für Plasmaphysik (IPP) in Gar-
ching aus dem Haushalt des Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie (StMWi) mitfinanziert ist und 
Staatsminister Hubert Aiwanger von Amts wegen Amtssenator 
der Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften 
e. V. München ist, frage ich die Staatsregierung, weshalb die für 
die Kinder der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts zur 
Verfügung stehende Kindertagesstätte zum 31.08.2023 geschlos-
sen werden soll, welche Initiativen das StMWi für den Erhalt der 
Kinderbetreuungsplätze plant oder bereits durchgeführt hat und 
welche Möglichkeiten die Staatsregierung sieht, diese für das Hal-
ten der Beschäftigten des Instituts notwendige Einrichtung zu 
sichern? 

 

Sebastian Körber  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viel Prozent der Beschäftigten 
des Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr (StMB) 
zum Stand 31.01.2023 mobil bzw. von zuhause aus (Homeoffice) 
arbeiten konnten, welchen Einfluss die Homeoffice-Quote auf 
eine mögliche Zweigstelle des StMB in Augsburg hat (bitte um 
Angabe inwiefern hierfür wie von der damaligen Staatsministerin 
für Wohnen, Bau und Verkehr Kerstin Schreyer verkündet, ein 
Konzept erarbeitet wurde) und wie der derzeitige Sachstand bei 
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der Suche des neuen Standorts ist? 
 

Andreas Krahl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, liegen ihr Zahlen zur Häufigkeit 
von Gewalt in der Pflege in stationären Einrichtungen in Bayern 
vor (bitte nach Forschungs-(Projekten), Dokumentationsstellen 
aufschlüsseln), wie ist die Häufigkeit verschiedener Gewaltfor-
men in der Pflege gegenüber Pflegebedürftigen und ist der Staats-
regierung bekannt, ob bzw. wie viele ethische Fallbesprechungen 
in Einrichtungen stattfinden? 

 

Sanne Kurz  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche gesetzliche Grundlage gibt 
es für die Festlegung eines Eigenanteils in den Richtlinien der 
Förderprogramme für Kunst und Kultur der bayerischen Staats-
ministerien und deren nachgeordneten Stellen, aus welchem 
rechtlichen Grund können Eigenmittel oft nicht durch Drittmittel 
dargestellt werden und mit welchen Stundensätzen (in Euro) wird 
die eigene Arbeitszeit der hervorragend ausgebildeten Künstlerin-
nen, Künstlern und Kreativen, die sich um Fördermittel bewerben, 
als Eigenmittel anerkannt (bitte tabellarisch pro Staatsministerium 
und Förderprogramm aufschlüsseln)? 

 

Eva Lettenbauer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem die Regierungsfraktionen von CSU und FREIE 
WÄHLER im Landesentwicklungsprogramm den Moorschutz auf 
das notwendige Maß beschränken will und Moore nur „soweit 
erforderlich“ wiederhergestellt werden sollen, frage ich die 
Staatsregierung wie definiert sie das „notwendige Maß“ bei der 
Wiederherstellung der Klimafunktionen der Moore, für welche 
Moore hält sie eine Wiederherstellung der Klimagassenke Moor 
für nicht erforderlich und welche Maßnahmen zur Speicherung 
von Klimagasen hält sie für wirtschaftlicher als die Wieder-
vernässung von Mooren?  

 

Stefan Löw  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele jugendliche Tatverdächti-
ge wurden in den Jahren von 2012 bis 2022 registriert (bitte nach 
Jahren und Alter aufschlüsseln), in wie vielen Fällen wurden die 
Verfahren eingestellt oder nicht weiterverfolgt (bitte nach Jahren 
aufschlüsseln) und wie hoch war der Anteil der Tatverdächtigen 
ohne deutsche Staatsbürgerschaft (bitte ebenfalls nach Jahren auf-
schlüsseln)?  

 

Roland Magerl  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, ob sie Kenntnis von einer zuneh-
menden Aggressivität gegenüber Mitarbeitern im Rettungsdienst 
in Bayern hat, wie stellen sich die benannten Aggressionen dar 
und welche Straftaten wurden in diesem Zusammenhang in den 
Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 erfasst (bitte auf Art und An-
zahl eingehen)?  

 

Christoph Maier  
(AfD) 

Vor dem Hintergrund der Tatsache, dass in der Satzung des 
„Hans-Beimler-Vereins“, der Trägerverein des sogenannten 
Hans-Beimler-Zentrums in Augsburg, in dem vor Kurzem eine 
Hausdurchsuchung wegen linksextremistischen Straftaten statt-
fand, die Rede davon ist, dass der Verein „gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des Abschnittes ‚Steuerbegünstigte Zwecke‘ der Abga-
benordnung“ verfolge, womit dieser Verein gegebenenfalls steu-
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erlich begünstigt sein könnte, frage ich die Staatsregierung, ob der 
zuvor genannte Verein steuerlich begünstigt ist, warum das 
„Hans-Beimler-Zentrum“ nicht in der Liste der Staatsregierung 
der in Bayern linksextremistisch genutzten Immobilien auftaucht, 
vgl. Drs. 18/10714, obwohl auf der Internetseite des „Hans-
Beimler-Zentrums“ die vom Verfassungsschutz als linksextremis-
tisch bewertete DKP als regelmäßiger Nutzer aufgeführt ist und 
inwiefern der Staatsregierung Anhaltspunkte für Linksextremis-
mus betreffend das „Offene Antifaschistische Treffen Augsburg“ 
und die „Roten Jugend Schwaben“ oder andere Gruppierungen 
bekannt sind, die ebenfalls das „Hans-Beimler-Zentrum“ nutzen?  

 

Gerd Mannes  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welcher Form Kitas und Schulen 
vom geplanten Queer-Aktionsplan, der von Ministerpräsident Dr. 
Markus Söder beiläufig im Podcast „Auf eine weißblaue Tasse“ 
erwähnt wurde, betroffen sind, wann ist mit einer Implementie-
rung dieses Aktionsplans zu rechnen und welche Lobbygruppen 
sollen bei der Ausgestaltung des Queer-Aktionsplans eingebun-
den werden? 

 

Jürgen Mistol  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der Sachstand zur Umset-
zung der Verwaltungsvereinbarung „Junges Wohnen“ in Bayern, 
wie sollen die Bundesmittel auf Wohnen für Studierende und 
Auszubildende jeweils verteilt werden und wie hoch wird der 
Anteil der Landesmittel sein, die hierfür bereitgestellt werden? 

 

Hep Monatzeder  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie können die nichtstaatlichen 
Theater in Bayern die eigene, überregionale Bedeutung, die laut 
der Antwort auf die Schriftlich Anfrage „Fördergelder für das 
Festspielhaus Neuschwanstein“ der Abgeordneten Susanne Kurz 
vom 02.02.2023 (Drs. 18/28033) neben dem professionellen En-
semble und dem professionellen Betrieb maßgebend für die För-
derung dieser Häuser vonseiten des Freistaates ist, nachweisen, an 
welcher Stelle sind die in der Antwort auf die Schriftliche Anfra-
ge genannten Kriterien öffentlich auffindbar und auf welchem 
Wege können sich die nichtstaatlichen Theater in Bayern, die 
diese Kriterien erfüllen, um Mittel des Freistaates bewerben? 

 

Ruth Müller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wo und wie oft jährlich werden in 
Bayern Sachkundelehrgänge mit Sachkundenachweis zur Förde-
rung von dezentralem Schlachten angeboten (bitte mit Angabe der 
Durchführungsorte für die vergangenen fünf Jahre sowie mit An-
gabe der Teilnehmerzahlen und unterteilt nach Tierarten)? 

 

Alexander Muthmann  
(FDP) 

Nachdem das Bundesverfassungsgericht am 16.02.2023 zahlrei-
che Anforderungen für eine verfassungskonforme Nutzung von 
automatisierten Anwendungen zur Datenanalyse aufgestellt hat, 
der Freistaat Bayern bereits seit letztem Jahr einen Rahmenver-
trag mit dem Unternehmen Palantir geschlossen hat, der erhebli-
che Mittelabflüsse verursacht und eine verfassungskonforme 
Rechtsgrundlage in Bayern noch nicht geschaffen wurde, frage 
ich die Staatsregierung, welche Nutzungen der Soft- und Hard-
ware (ggf. im Probebetrieb) vor diesem Hintergrund gegenwärtig 
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überhaupt noch möglich sind, inwiefern für die Implementie-
rung/Testung des Tools derzeit bereits (ggf. im Probebetrieb) re-
levante Daten verwendet werden und inwiefern die Staatsregie-
rung vor dem Hintergrund der verfassungsrechtlichen Klärungen 
durch das BVerfG das bestehende Programm technisch überhaupt 
für anwendungsfähig hält, ohne gegen die Anforderungen an eine 
verfassungskonforme Nutzung zu verstoßen (bitte z. B. Ausfüh-
rungen, ob eine komplette Neuprogrammierung von Programm-
teilen notwendig werden wird)?  

 

Verena Osgyan  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie die Hochschulgebäude in Bay-
ern mit Luftreinigern ausgestattet sind, in welcher Weise Luftrei-
niger bei zukünftigen Investitionen und Sanierungen angeschafft 
werden sollen (bitte aufschlüsseln nach Standorten und Maßnah-
men) und welche sonstigen Maßnahmen gegenwärtig durchge-
führt werden, um die Luftreinhaltung zu gewährleisten? 

 

Tim Pargent  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem der Abschlussbericht des Landesamts für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit für die Vorkommnisse in den Kliniken 
an der Paar zu Ermittlungen gegen das Friedberger Krankenhaus 
aufgrund des Corona-Ausbruchs und den daraus resultierenden 
Todesfällen zum Jahreswechsel 2020/2021 vorliegt, frage ich die 
Staatsregierung, wie viele laufende Verfahren, Bußgeldverfahren 
bzw. festgestellte oder andere Verstöße es gibt, welche Konse-
quenzen in diesem Fall (z. B. übernimmt jemand Verantwortung 
in dem Fall) gibt es und sind Entschädigungen für die Angehöri-
gen der Verstorbenen geplant oder vorhanden (in dem Zusam-
menhang Formen der Entschädigung nennen)?   

 

Doris Rauscher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Änderungen des Basiswer-
tes in den letzten fünf Jahren in Bayern vorgenommen wurden 
(bitte prozentual und in absoluten Zahlen aufgeschlüsselt), in-
wieweit die aktuelle Basiswerterhöhung die steigenden Kosten 
der Kita-Träger v .a. durch Tarifsteigerung, Inflation, gestiegene 
Energiekosten etc. abdeckt und in welcher Form diese Änderun-
gen an die Kita-Träger kommuniziert wurden (bitte mit Angabe 
des Zeitpunktes, zu der die Information an die Kita-Träger mitge-
teilt wurde)? 

 

Florian Ritter  
(SPD) 

Da nach übereinstimmenden Berichten aus der Jägerschaft der 
Bayerische Jagdverband die in seiner elektronischen Streckenliste 
„BJV-Digital“ eingetragenen Daten derzeit weder dort noch im 
neuen System „Wildexperte Jagd“ zur Verfügung stellen kann, 
frage ich die Staatsregierung, ob sie die im § 16 Abs. 2 Verord-
nung zur Ausführung des Bayerischen Jagdgesetzes festgelegte 
Abgabefrist für die Streckenliste dieses Jahr verlängern wird, falls 
ja, bis zu welchem Termin und ob für die Staatsregierung abzuse-
hen ist, bis wann der Bayerische Jagdverband in der Lage sein 
wird, sein von vielen Jägerinnen und Jägern genutztes System zu 
Erstellung der Streckenliste voll funktionsfähig zur Verfügung zu 
stellen? 

 

Julika Sandt  Nachdem im Bericht vom 09.02.2023 zum Antrag auf Drs. 
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(FDP) 18/24894 Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales Ulrike 
Scharf angekündigt hat, dass sich im März 2023 der Ministerrat 
mit der Schaffung einer Landeselternvertretung im Kitabereich 
befassen wird, zu welcher laut Aussage der Staatsministerin ein 
entsprechender Gesetzentwurf auf den Weg gebracht werden sol-
le, weshalb ich die Staatsregierung frage, wann dieses Thema im 
Ministerrat behandelt wurde oder behandelt wird, welche Eck-
punkte für den Gesetzentwurf vorgesehen sind und wann ein ent-
sprechender Gesetzentwurf veröffentlicht werden soll? 

 

Toni Schuberl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, inwiefern Maßregelvollzugspatien-
tinnen und -patienten in die gesetzlichen Sozialversicherungen 
(insb. Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) einbezo-
gen sind, welche Maßnahmen sie ergreift, um eine Altersarmut 
bei ehemaligen Patientinnen und Patienten zu verhindern und ob 
die Staatsregierung eine Einbeziehung der Patientinnen und Pati-
enten in die genannten Versicherungen befürwortet, sofern dies 
aktuell nicht der Fall ist (bitte begründen)? 

 

Stephanie Schuhknecht  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie beurteilt sie den an bayerischen 
Messestandorten stattfindenden Auftritt von Reiseanbietern, die 
Jagdreisen und Trophäenjagden anbieten, bei denen mit in 
Deutschland teilweise verbotenen Jagdmethoden z. B. seltene 
Wildtierarten, künstliche Wildtier-Züchtungen oder in Gefangen-
schaft großgezogene Wildtiere (sog. Canned Hunting sowie „arti-
ficial bred“) freigelassen und geschossen werden, setzt sich die 
Staatsregierung dafür ein, dass solche Jagd- und Trophäenjagdrei-
sen nicht in Bayern angeboten und beworben werden und welche 
landes- oder kommunalrechtlichen Möglichkeiten sieht die Staats-
regierung, um solche Auftritte auf bayerischen Messestandorten 
einzuschränken? 

 

Katharina Schulze  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, beabsichtigt sie die „Verordnung 
über öffentliche Schallzeichen“ vom 15.07.1998 so anzupassen, 
dass es die Möglichkeit der Entwarnung geben kann, falls ja, wird 
sie diese Anpassung mittelfristig dafür nutzen, die Feuerwehr-
alarmierung über Schallzeichen abzuschaffen und wie viele der 
Sirenen, die am bayerischen Warntag am 09.03.2023 zum Einsatz 
kamen, wurden, digital, analog oder manuell ausgelöst (bitte auf-
geschlüsselt nach Landkreis)? 

 

Anna Schwamberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Studienanfängerinnen und 
-anfänger sich in den letzten 5 Jahren für das Lehramt Mittelschu-
le an bayerischen Universitäten eingeschrieben haben, wie viele 
davon ihr Studium wieder abgebrochen haben und wie viele da-
von ins Referendariat gewechselt haben? 

 

Gisela Sengl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Objekte sind aktuell in 
den Landkreisen Traunstein und Berchtesgadener Land für die 
Geflüchtetenunterbringung angemietet, wie groß ist die Preis-
spanne dieser Unterkünfte pro Quadratmeter und wird der Kö-
nigssteiner Schlüssel bei der Verteilung von Geflüchteten in Bay-
ern aktuell angewendet? 
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Florian Siekmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche staatlichen Grundstücke und 
Liegenschaften auf dem Gebiet der Stadt München wurden seit 
2013 verkauft, wie viele Quadratmeter umfasste das Grundstück 
jeweils und in welchen Fällen gingen das Grundstück bzw. die 
Liegenschaft auf die Stadt München bzw. ihre Gesellschaften 
über? 

 

Ulrich Singer  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche konkreten Punkte zur Um-
setzung beinhaltet der geplante Regenbogen-Aktionsplan bzw. 
„Queer-Aktionsplan“, wie hoch sind die eingeplanten finanziellen 
und personellen Mittel und was ist das Ziel des Aktionsplans (da-
bei bitte auch darauf eingehen, nach welchem objektiven Parame-
ter die Erreichung des Ziels festgestellt wird)? 

 

Christoph Skutella  
(FDP) 

Bezugnehmend auf den Kap. 12 02 Tit. 686 01 „Zuschüsse für die 
Erstellung von Machbarkeitsstudien“ des aktuellen Haushaltsent-
wurfs Epl. 12 für den Geschäftsbereich des Staatsministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz frage ich die Staatsregierung, 
welche Kooperationen und Projekte des Umwelt- und Verbrau-
cherschutzes seit 2018 im Ausland mit Haushaltsmitteln unter-
stützt wurden (bitte Auflistung nach jeweiligen Jahren, den betei-
ligten bayerischen Unternehmen und Aufschlüsselung in Umwelt- 
bzw. Verbraucherschutzprojekte), welche Projekte nach Erstel-
lung der Machbarkeitsstudien tatsächlich umgesetzt wurden und 
ob hiermit auch Klimapartnerschaften aus dem Beschluss der Drs. 
18/19417 finanziert werden? 

 

Ursula Sowa  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Vor dem Hintergrund der hohen Anzahl an Arbeitsunfällen auf 
Bayerns Baustellen, frage ich die Staatsregierung, wurden die 
Mittel für die Personalausstattung der bayerischen Gewerbeauf-
sichtsämter in den vergangenen Jahren aufgestockt, wenn nein, 
warum nicht und wird die Staatsregierung die Mittel zukünftig 
erhöhen? 

 

Dr. Dominik Spitzer  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, in wie vielen Fällen kam es seit der 
Verabschiedung des Bayerischen Psychisch-Kranken-Hilfe-
Gesetzes (BayPsychKHG) im Jahr 2018 zu Führerscheinentzügen 
von Menschen mit psychischen Erkrankungen (bitte nach Jahren 
aufgeführt darstellen) und welche Schritte wurden seitens der 
Staatsregierung unternommen, um die vom Abgeordneten Bern-
hard Seidenath (CSU) versprochene Umsetzung der Experten-
Stellungnahmen, exemplarisch das Thema Führerscheinentzug, 
aus der gemeinsamen Anhörung vom 12.10.2021 zum Psychisch-
Kranken-Hilfe-Gesetz zu vollziehen und wie bewertet die Staats-
regierung die aktuelle Situation? 

 

Diana Stachowitz  
(SPD) 

Nachdem es im KiBiG.web den Reiter „Leitungs- und Verwal-
tungsbonus“ nicht mehr gibt, genauso wenig wie den Reiter „As-
sistenzkräfte“, frage ich die Staatsregierung, was die Gründe hier-
für sind und wann wieder mit den entsprechenden Reitern zu 
rechnen ist und wird die Förderung, sobald sie wieder beantragt 
werden kann und die entsprechenden Fördervoraussetzung erfüllt 
sind und waren, auch rückwirkend (für das gesamte Kalenderjahr) 
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ausbezahlt?  
 

Rosi Steinberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann führten Mitglieder der Staats-
regierung oder deren Beauftragte in den vergangenen drei Jahren 
Gespräche mit Lobbygruppen, die ein Interesse am Zugang zu 
Grundwasser haben (bitte nach Branche aufschlüsseln z. B. Ge-
tränkeherstellung, Lebensmittelherstellung, Landwirtschaft etc.), 
wie flossen diese Gespräche in die Arbeit der Staatsregierung ein 
und welche konkreten Initiativen der Staatsregierung oder deren 
Beauftragten gehen darauf zurück? 

 

Dr. Simone Strohmayr  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Lehrerinnen und Lehrer 
haben zwischen 2012 und 2022 in Bayern Elternzeit beantragt 
(bitte aufgegliedert nach Schularten angeben), wie viele von ihnen 
wurden durch andere Kräfte ersetzt und was passierte mit den 
Geldern, die gegebenenfalls für die Stellen eingespart wurden, da 
die Lehrerinnen und Lehrer ja Elterngeld erhalten haben? 

 

Martin Stümpfig  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch sind die geplanten Förde-
rungen für Bürgerinnen und Bürger für die energetische Sanie-
rung der Gebäudehülle im Haushalt 2023, welche Förderungen 
gibt es für sozial benachteiligte Haushalte für die energetische 
Sanierung und wie hoch ist die Förderung von kommunalen 
Wärmenetzen durch die Staatsregierung im Haushaltsplan 2023?  

 

Arif Taşdelen  
(SPD) 

Nachdem bei den beiden vorausgegangenen Katastrophenfällen 
durch Corona (2019 und 2020) ehrenamtliche Hilfsorganisation 
halfen (z. B. Freiwillige Feuerwehren, DLRG) und auch bei der 
erneuten Ausrufung des Katastrophenfalls durch die Staatsregie-
rung im Winter 2021/2022 wegen der Ukraineflüchtlinge (Be-
treuung und Versorgung) in finanzielle Vorleistungen bei der Be-
schaffung von Material, Verbrauchsmaterial und Benzinkosten im 
Auftrag der jeweils zuständigen Katastrophenschutzbehörden 
gingen, es jedoch anders als 2019 und 2020 bis heute zu keiner 
Kostenerstattungsrichtline durch die Staatsregierung kam – über 
ein Jahr nachdem der Katastrophenfall beendet ist, – frage ich die 
Staatsregierung, warum bisher keinerlei Anweisung, Verordnung 
der Staatsregierung oder des Staatsministeriums des Innern, für 
Sport und Integration zur Kostenübernahme vorliegt, wie be-
troffene rein ehrenamtliche Hilfsorganisationen die entstandenen 
Kosten decken sollen und wer von dieser fehlenden Richtlinie zur 
Kostenerstattung alles betroffen ist (Kommunen)? 

 

Gabriele Triebel  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Neuanträge wurden seit 
2019 jeweils für den gebundenen Ganztag und für den offenen 
Ganztag in Bayern gestellt und wie viele davon wurden abgelehnt 
(bitte aufschlüsseln nach Regierungsbezirken, Schularten – 
Grund- Mittel- und Förderschulen – und entsprechendem Ganz-
tagsangebot)? 

 

Hans Urban  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche „Roten Reviere“ hat die 
Staatsregierung, seitdem mit Landwirtschaftsministeriellem 
Schreiben vom 21.01.2019 (F8-7942-1/258) die so genannten 
Leitlinien in „dauerhaft roten“ Hegegemeinschaften eingeführt 
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wurden, identifiziert, die seit 2009 über einen Zeitraum von 10 
Jahren oder länger einen zu hohen bzw. deutlich zu hohen Verbiss 
aufweisen/aufgewiesen haben, für welche Reviere wurden in der 
Konsequenz bereits Leitlinien entsprechend den Vorgaben erstellt 
und für welche Reviere werden aktuell gerade Leitlinien erarbei-
tet (bitte jeweils Regierungsbezirk und Hegegemeinschaft mitan-
geben)? 

 

Ruth Waldmann  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, trifft es zu, dass Post-Vac-
Patientinnen und Patienten an den Post-COVID-/Long-COVID-
Ambulanzen in Bayern (Uni Augsburg, LMU München, MVZ 
Innklinikum Mühldorf am Inn) nicht behandelt werden, obwohl 
das Staatsministerium für Gesundheit und Pflege auf seiner 
Website schreibt, dass Experten für schwere Fälle Post-COVID-
/Long-COVID-Ambulanzen als gute Ansprechpartner für Diag-
nostik und Therapie für Patientinnen und Patienten mit vermute-
ten Post-Vac-Syndrom ansehen würden, wie gedenkt die Staats-
regierung die Versorgung von Post-Vac-Patientinnen und Patien-
ten sicherzustellen vor dem Hintergrund, dass sie in Post-COVID-
/Long-COVID-Ambulanzen abgewiesen werden und die von 
Staatsminister für Gesundheit und Pflege Klaus Holetschek ange-
kündigte Hotline und Website zu Post-Vac lediglich allgemeine 
Informationen geben werden und wann wird die Staatsregierung 
nach der Forderung von Staatsminister Klaus Holetschek (Pres-
semitteilung Nr. 83/GP) Post-Infektions-Ambulanzen einrichten? 

 

Dr. Sabine Weigand  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung inwieweit, zu welchem Zeitpunkt 
und mit welchem Ergebnis wurden im 2017 beginnenden Bauge-
nehmigungsverfahren zur Seilbahn an der Kampenwand die 
Denkmalschutzbehörden eingebunden?  

 

Margit Wild  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchem Umfang haben Förder-
lehrkräfte an Bayerns Schulen im Schuljahr 2021/2022 und bis-
lang im Schuljahr 2022/2023 eigenverantwortlich Unterricht ge-
leistet? 

 

Andreas Winhart  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist nach ihren Erkenntnissen die 
derzeitige Versorgung mit Arzneimitteln gegen Fieber und 
Schmerzen bei Kindern und Jugendlichen in Bayern, welche wei-
teren Arzneimittel sind im Freistaat derzeit nicht oder nur schwer 
verfügbar und welche Anwendungsgebiete sind in Bayern am 
häufigsten von Lieferengpässen betroffen? 

 

Christian Zwanziger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie beurteilt sie die Änderungsan-
träge zum Landesentwicklungsprogramm auf Drs. 18/26927, Drs. 
18/26928 und Drs. 18/26929, die den Schutz des Grund- und 
Trinkwassers schwächen, wie es auch der Bayerische Städtetag, 
der Bayerische Gemeindetag, der Verband der Bayerischen Ener-
gie- und Wasserwirtschaft e. V. (VBEW), der Deutsche Verein 
des Gas- und Wasserfaches e. V. Landesgruppe Bayern (DVGW) 
und der Verband Kommunaler Unternehmen e. V. Landegruppe 
Bayern (VKU) kritisieren, wie hat sich die Grundwassersituation 
und Grundwasserneubildung in Bayern in den letzten 30 Jahren 
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entwickelt (bitte nach Regierungsbezirken auflisten) und welche 
wasserrechtlichen Genehmigungen für die Zutageförderung von 
Tiefengrundwasser wurden in den letzten fünf Jahren in Bayern 
erteilt (bitte genehmigte Entnahmemengen, Regierungsbezirk und 
Zeitraum angeben)? 
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